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Leerstand und Utopie.  
Die Kämpfe um den Campus Bockenheim
Eine Ausstellung geht auf Wanderschaft.

Bibliothek

Campus Bockenheim
Zentralbibliothek
Telefon (069) 798-39205/-39208
auskunft@ub.uni-frankfurt.de

Mathematikbibliothek
Telefon (069) 798-23414 
mathebib@ub.uni-frankfurt.de

Informatikbibliothek
Telefon (069) 798-22287 
informatikbib@ub.uni-frankfurt.de

Campus Westend
Bibliothek Recht und Wirtschaft 
(BRuW)
Telefon (069) 798-34965 
bruw-info@ub.uni-frankfurt.de

Bibliothek Sozialwissenschaften  
und Psychologie (BSP)
Telefon (069) 798-35122 
bsp@ub.uni-frankfurt.de

Bibliothek Sprach- und  
Kulturwissenschaften (BSKW)
Telefon (069) 798-39400
bskw-info@ub.uni-frankfurt.de

Bibliothekszentrum  
Geisteswissenschaften
Telefon (069) 798-32500 (Q1) 
Telefon (069) 798-32653 (Q6)
bzg-info@ub.uni-frankfurt.de

Campus Riedberg
Bibliothek Naturwissenschaften
Telefon (069) 798-49105 
bnat@ub.uni-frankfurt.de

Campus Niederrad
Medizinische Hauptbibliothek
Telefon (069) 6301-5058 
medhb@ub.uni-frankfurt.de

Campus Ginnheim 
Bibliothek für Sportwissenschaften
Telefon (069) 798-24521 
sportbib@ub.uni-frankfurt.de

Entdecke die Geschichte und die umkämpfte 
Gegenwart des Campus Bockenheim. Das 
Areal ist ein Ort vielfältiger Funktionen und 
Interessen. Gleichzeitig ist es geprägt von 
Leerstand; einem Zustand aus einer »nicht-
mehr« universitären Kultur mit studentischem 
Leben und einer »noch-nicht« zukünftigen 
Nutzung.

Die Ausstellung beleuchtet diese Konflikte 
und den Wandel durch die Perspektiven zahl-
reicher Akteur*innen. Anhand von Texten, 
Bildern und Dokumenten wird gezeigt, wie 
dieser Raum zum Ort gelebter Utopien wurde 
und welche Zukunftsvisionen bestehen.

Es geht um Gegen-, Alltags- und Hoch-
kultur, solidarisches und hochpreisiges Woh-
nen, Stadtteil- und Landespolitik, Kämpfe 
und Raum, Erhalt und Abriss. Oder kurz: um 
Leerstand und Utopie.

Im Schopenhauer-Studio der Zentralbib-
liothek ist die Ausstellung seit 28. Juni bis 
31. August 2024 zu sehen.

Ausstellung im Schopenhauer-Studio:
Dienstag bis Freitag 13 bis 20 Uhr

Samstag und Sonntag 10.30 bis 18 Uhr 

Zentralbibliothek der  
Universitätsbibliothek

Freimannplatz 1,  
60325 Frankfurt am Main

 
NEUER OPEN-ACCESS-PUBLIKATIONS-
FONDS FÜR DIE ALLGEMEINE  
UND VERGLEICHENDE LITERATUR- 
WISSENSCHAFT 
 
Seit Februar dieses Jahres bietet der DFG-geförderte 
Fachinformationsdienst Allgemeine und Vergleichende 
Literaturwissenschaft (FID AVL) der Universitätsbibliothek 
Johann Christian Senckenberg (UB JCS) einen Publi-
kationsfonds an, der die Open-Access-Publikation von 
Monographien und Sammelbänden aus der Allgemeinen 
und Vergleichenden Literaturwissenschaft fördern soll. 
Der Fonds finanziert sich aus Mitteln der UB JCS.  
Weitere Unterstützung erfährt er durch die Deutsche 
Gesellschaft für Allgemeine und Vergleichende Litera-
turwissenschaft (DGAVL), die ihre Fachexpertise in den 
Prüfprozess von Anträgen einbringt. 
 
Anlass für seine Etablierung waren die Ergebnisse einer 
Umfrage des FID AVL, in der Fachwissenschaftler*innen 
danach gefragt wurden, was sie daran hindert, im Open 
Access zu publizieren. Neben Unsicherheiten in Rechts-
fragen, wurden insbesondere fehlende Finanzierungs-
möglichkeiten als Hauptgrund für die Zurückhaltung im 
Hinblick auf die Realisierung von Buchprojekten im  
Open Access genannt. 
 
Der neue Fonds greift das Finanzierungsproblem auf und 
stellt nun einen weiteren wichtigen Baustein im Open- 
Access-Angebot dar, mit dem der FID AVL seine Fach-
community seit 2016 überregional unterstützt. Zu diesem 
Angebot gehören u.a. ein Hosting-Service für E-Journals 
und das Fachrepositorium CompaRe, auf dem primär  
Forschungsergebnisse von Einrichtungen wie beispiels-
weise dem Leibniz-Zentrum für Literatur- und Kulturfor-
schung im Open Access verfügbar gemacht werden,  
aber auch einzelne Fachwissenschaftler*innen ihre For-
schungsbeiträge erst- und zweitveröffentlichen können.  
 
 
Weitere Informationen zum Publikationsfonds und dem 
Open-Access-Angebot des FID AVL finden Sie unter:  
https://www.avldigital.de/de/publizieren/

»Das Kopernikanische Prinzip und  
die Zukunft der Menschheit«
200 Jahre Physikalischer Verein: Der Physikalische Verein zu Gast im Schopenhauer-Studio  
der Universitätsbibliothek Frankfurt am Main

Der Physikalische Verein Frankfurt feiert sein 200-jähriges 
Bestehen mit vielen Jubiläums-Veranstaltungen. Darunter 
drei Vorträge in Kooperation mit der Universitätsbibliothek 
Frankfurt am Main, deren eigene Geschichte eng mit dem 
Physikalischen Verein verbunden ist.

Das Kopernikanische Prinzip besagt: Unsere Sonne, un-
sere Erde sowie die Menschheit als Lebensform sind „kos-
mischer Durchschnitt“. Daraus folgt, dass aller Wahr-
scheinlichkeit nach die Meinschheit noch höchstens acht 
Millionen Jahre existieren wird. Den Vortrag hält Bruno 
Deiss, ehemaliger Wissenschaftlicher Direktor des Physi-
kalischen Vereins Frankfurt. Der Eintritt ist frei.

Vortrag im Schopenhauer-Studio:
Donnerstag, 12. September 2024

im Schopenhauer-Studio der  
Universitätsbibliothek

Freimannplatz 1, 60325 Frankfurt am Main
Beginn: 18 Uhr 

Veranstalter
Universitätsbibliothek Frankfurt am Main

https://www.ub.uni-frankfurt.de/veranstaltungen/
und Physikalischer Verein Frankfurt

https://www.physikalischer-verein.de
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